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SITZVERSTELLUNG MIT DREHDRÜCKSTELLER 
 
Technische Aufgabe: 
Verstellen der Sitze eines Fahrzeuges über eine Bedienung mit Drehdrücksteller. 
 
Ausgangssituation: 
Fahrzeugsitze im höherklassigen Segment verfügen über sehr viele Verstellmöglichkeiten, die auf mehrere 
Bedienelemente aufgeteilt werden. Für den Kunden bedeutet es, dass Verstellfunktionen für ein Bauteil unterschiedlich 
angesteuert werden müssen und an unterschiedlichen Orten im Fahrzeug gesucht werden müssen. Der Nutzer nimmt 
diese Bedienlogik als fehlerhaft war. 
 
Lösung: 
Die Funktionen: Sitz hoch/runter und vor/zurück (I), Lehnenneigung (II), Sitzkissenneigung (III), Sitztiefenverstellung (IV), 
Lehnenkopfneigung (V), Kopfstütze hoch/runter (VI), Lordose vor/zurück und hoch/runter (VII), Sitzkissenwangen auf/zu 
(VIII), Lehnenwangen auf/zu (IX) können mit nur drei Hauptverstellschaltern abgedeckt werden. Diese sind dafür 
ausgelegt, dass der Sitz mit all seinen Funktionen per Blindbedienung im Nichtsichtbereich eingestellt werden kann. Die 
Primärfunktionen Sitz vor/zurück und hoch/runter werden mit einem Drehdrücksteller bedient. Die Neigung der Lehne 
wird mit der Drehung des Drehdrückstellers bedient. Für den Kunden ist es eine klare Analogie zu dem manuellen 
Verstellrad der Lehne. In dem Drehdrücksteller ist ein Lordose-Kippschalter integriert. Die Sekundärfunktionen 
Kopfstütze hoch/runter, Lehnenkopfneigung, Sitzkissenneigung, Sitztiefenverstellung, sowie die Lehnenwangen- und 
Sitzkissenwangenverstellung werden durch die beiden zusätzlichen Schalterkappen abgebildet. 
 
Vorteile: 
Die hohe Anzahl an Funktionen kann mit der neuartigen Kombination der Schalter, mit nur drei Hauptverstellschaltern, 
abgedeckt werden. Diese sind dafür ausgelegt, dass der Sitz mit all seinen Funktionen per Blindbedienung im 
Nichtsichtbereich eingestellt werden kann. Eine Verwirrung und Fehlbedienung durch den Nutzer wird dadurch reduziert. 
 
Mögliche Anwendung: 
Die nachfolgenden Darstellungen zeigen, wie die Sitzverstellung mit Drehdrücksteller angewendet werden kann.  
 
 
Abbildung 1: Belegung der Funktionen am Sitz  
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Abbildung 2: Sitzverstellfeld mit Funktionsbelegung 
 
Abbildung 3 
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